


Grußworte des Vereinsvorsitzenden 
 

„Die größte Kraft des Lebens 
ist der Dank!“  
 
Liebe Schützenbrüder und Schüt-
zenfreunde, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, verehrte Festgäste 
aus Nah und Fern. 
 
In Dankbarkeit für das abgelaufe-
ne Schützen- und  Regentenjahr  
und mit diesem Zitat von Her-
mann von Bezzel, einem deut-
schen Theologen, möchte ich Sie 
und Euch alle zu unserem bevor-
stehenden Schützenfest 2019 auf 
das Herzlichste willkommen hei-
ßen. 

 
Auch im Namen von Vorstand 
und Offizierskorps darf ich allen 
zu den bevorstehenden Festtagen 
ein herzliches Willkommen zuru-
fen. 
 
Besonders denen, die an unse-
rem Fest aus gesundheitlichen 
Gründen nicht teilnehmen kön-
nen, gilt unser Gruß, verbunden 
mit den bestmöglichen Gene-
sungswünschen. 
 
Das zurückliegende Schützenjahr 
war für mich und meine Ehefrau 
Anika wahrhaftig etwas Einmali-
ges, etwas Besonderes. Durften 
wir doch unserem Verein nun 
endlich als Königspaar vorstehen. 
 
Wenn diese Amtszeit nun am 
Schützenfestsamstag endet, dann 
erfüllt es uns nach wie vor mit 
unendlicher Dankbarkeit, dieses 

Jahr gemeinsam mit vielen 
Freunden aus unserer großen 
Schützenfamilie, unserem St. 
Sebastian Schützenverein, erlebt 
haben zu dürfen. 
 
Ein Jahr vor unserem 100-
jährigen Vereinsjubiläum erleben 
zu dürfen, dass ein ganzer Ort 
hinter diesem großartigen Verein 
steht, macht einmal mehr dank-
bar. 
 
„Dankbarkeit und Weizen ge-
deihen nur auf gutem Boden“ 
 
Schon jetzt richtet sich ein ganzes 
Dorf auf unser Vereinsjubiläum 
ein. Man wächst zusammen. Viele 
Freunde unseres Schützenver-
eins stehen mit helfenden Händen 
hinter uns, um die verschiedens-
ten Aufgaben im Sinne einer gro-
ßen Gemeinschaft zu meistern.  
 
Zum 43. Stadtfest der Lennestadt 
stehen uns mehr als 70 Helfer zur 
Verfügung, die uns an den drei 
Tagen bei der Durchführung der 
Festwirtschaft unterstützen.  
 
Mit schwerem Gerät konnte 
pünktlich zum Schützenfest unse-
re Vogelstange komplett restau-
riert werden. Auch hier konnten 
wir uns auf viele Helfer aus unse-
rem Ort verlassen. Ebenso wie 
bei der Renovierung des Trep-
penhauses in der Schützenhalle. 
Auch hierfür ein herzliches Dan-
keschön an alle externen Helfer. 
 
„Danken kostet nichts und ge-
fällt Gott und den Menschen 
wohl“  
 
In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen nun ein paar Tage „Auszeit“, 
ein harmonisches und friedliches 
Schützenfest, unseren Aspiranten 
an der Vogelstange eine sichere 
Hand und als neue Regenten viel 
Spaß und Dankbarkeit bei der 
Ausübung des Amtes. 
 
Danke für alles! 
 
 
Euer 
Christopher Scheele 
Vorsitzender 
 

Habt ihr Lust, uns ebenfalls 
beim Ausrichten der Fest-
wirtschaft auf dem Stadtfest 
2019 zu unterstützen? 
 
Dann sprecht uns einfach 
an! Wir planen Euch gerne 
mit ein!  
 



Jubelkönige und Mitgliedsjubilare 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 
 
  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

  

25 Jahre 

 

Timm Bockheim 

Manfred Corneli 
Thomas Diehl 
Benedikt Duwenhögger 
Matthias Gräff 
Dominic Heße 
Leander Heße 
Peter Neuschulte  
Christian Pickhan 
Marco Völmicke 
Matthias Witte 

40 Jahre 
 
Rudolf Brill 
Andreas Brüseken 
Udo Busse 
Thomas Friedrichs 
Uli Friedrichs  
Arnold Gerndt 
Theo Hufnagel 
Lutz Kondziela 
Peter Krahn 
Walter-Uwe Mette 
Gerald Schulte 
Rudolf Schulz 
Manfred Siebeneich 
Klaus Wagner 
Fritz Wolf 
Wilhelm Wolter 
 

50 Jahre 
 
Klaus Blefgen 
Gerd Hesse 
Karl-Josef Korreck 
Karl-Josef Köster 
Bernd Neuschulte 
Rainer Schöttler 
Franz-Josef Sondermann 
Erhard Spies 

60 Jahre 
 
Heinz-Bernd Baumhoff 
Werner Brettner 
Erwin Brinkmann 
Herrmann Duwenhögger 
Anton Wurm 
Erwin Zöllner 

65 Jahre 
 
Egon Zöllner 

Jubelkönige Schützen 2019 

25 Jahre ( 1994 ) 

Eberhard Scheele / Edna Scheele 
40 Jahre ( 1979 ) 

Ulrich Conze ✞ / Christel Conze ✞ 

50 Jahre ( 1969 ) 

Dieter Busse / Helga Busse ✞ 

60 Jahre ( 1959 ) 

Hubert Jung / Rosemarie Brettner ✞ 

70 Jahre ( 1949 ) 

Walter Faust ✞ / Elvira Schneider ✞ 

80 Jahre ( 1939 ) 

Heinrich Kirchhoff ✞ / Elisabeth Kirchhoff ✞  
90 Jahre ( 1929 ) 

Peter Erwes ✞  / Maria Hennecke ✞ 

 

Jubelkönige Jungschützen 2019  

25 Jahre ( 1994 ) 

Andreas Stahl  ✞ 

40 Jahre ( 1979 ) 

Jürgen Spies 
50 Jahre ( 1969 ) 

Werner Scheele 

Mitgliedsjubilare 
 

1994 1979
 

1969
 

1959
 

1949
 



Unsere Sponsoren 
 



Unsere Sponsoren 
 



Schützenkönig 2018 
 
Ein Hoch auf uns, auf dieses 
Leben, auf den Moment, der 
immer bleibt! 
 
Was für ein glückliches Jahr als 
Königspaar liegt hinter uns! Aber 
was genau ist eigentlich „Glück“ 
und was muss passieren, damit 
man sich als „glücklich“ bezeich-
nen kann? 
„Glück ist die Summe schöner 
Momente und Erinnerungen“ 

Für uns sind es besondere, ein-
zigartige Erlebnisse, die das Le-
ben lebenswert machen. Erinne-
rungen, die man niemals mehr 
vergisst und die einem niemand 
nehmen kann. 
Von diesen Momenten gab es für 
uns, vor allem in dem letzten 
Jahr, jede Menge. Darüber sind 
wir sehr dankbar. 
Es scheint, als wäre es gestern 
gewesen. Schützenfestsamstag 
2018 - der Tag des Vogelschie-
ßens. Nach einem spannenden 
Duell unter der Vogelstange hatte 
Maumke mit dem 170. Schuss 
einen neuen Schützenkönig.  

Ein großer Traum ging damit in 
Erfüllung - einmal Schützenkönig 
sein. Unvergessliche Tage lagen 
vor uns, die wir mit allen Besu-
chern des Festes ausgiebig feiern 
konnten.  
 

Wer friert uns diesen  
Moment ein 

Besser kann es nicht sein 
Denkt an die Tage die hinter 

uns liegen 
Wie lang' wir Freude und Trä-

nen schon teilen 
 
Geprägt waren die Tage von ei-
nem starken Gemeinschaftsge-
fühl. Wieder einmal wurde deut-
lich, mit was für tollen Menschen 
wir unser Leben verbringen und 
gemeinsame, glückliche Erlebnis-
se sammeln und teilen dürfen. 

 

 
Hier geht jeder für jeden durchs 

Feuer 
Im Regen stehen wir niemals 

allein 
Und solange unsre Herzen uns 

steuern 
Wird das auch immer so sein 

 
Abgesehen von unserem Festwo-
chenende in Maumke sind uns 
weitere Veranstaltungen in schö-
ner Erinnerung geblieben und 
haben unser Jahr bereichert. 
Das Kreisschützenfest in Greven-
brück im September. Trotz des 
regnerischen Wetters und dem 
Ausbleiben des großen Festzuges 
konnte unsere Stimmung nicht 
getrübt werden. Getreu dem Mot-
to „Leben heißt nicht zu warten, 
dass der Sturm vorüberzieht, 
sondern lernen im Regen zu tan-
zen“ machten wir durch die Un-
terstützung unseres Hofstaates 
auch diese Feier zu einem einma-
ligen, unvergesslichen Erlebnis.  
Ein besonderer Höhepunkt war 
zudem der Wettbewerb zur WP- 
Königin und die dazugehörige 
Krönungsfeier, die im Oktober in 
der Schützenhalle Sundern-
Hagen stattgefunden hat. Vielen 
Dank an alle, die für uns abge-
stimmt haben und somit dazu 
beigetragen haben, den Titel der 
WP-Königin 2018 für den Kreis 
Olpe nach Maumke zu holen.  
Ebenfalls im Oktober durften wir 
mit unseren Freunden den Stadt-
schützenball in Sporke feiern. Es 
war ein schönes Gefühl, noch 
einmal mit allen amtierenden Kö-
nigspaaren den Königstitel zu 
feiern. 
 

Ein Hoch auf das, was vor  
uns liegt 

Dass es das Beste für uns gibt 
Ein Hoch auf das was uns  

vereint 
Auf diese Zeit 

 

 
Im Mai dann das Stadtschützen-
fest in Elspe. Auch dort hatten wir 
wieder jeden Grund zu feiern, 
denn auch der Titel des Stadt-
schützenkönigs ging dieses Jahr 
erstmalig nach Maumke. 
Herzlichen Glückwunsch Zwölfi 
und Anja! 

 
Ein Hoch auf uns  
Auf dieses Leben 
Auf den Moment 
Der immer bleibt 
Ein Hoch auf uns  
Auf jetzt und ewig 

Auf einen Tag 
Unendlichkeit 

 
Dass wir all diese schönen Mo-
mente erleben durften, haben wir 
vor allem unseren Familien und 
Freunden zu verdanken. Nur 
durch eure Unterstützung und 
Feierlaune sind die Feste zu dem 
geworden, was sie waren. Eine 
glückliche, unvergessliche Zeit. 
Glückliche Momente die zeigen, 
wie wertvoll Zusammenhalt und 
Freundschaft ist. Wir danken euch 
von Herzen! 
Einen besonderen Dank möchten 
wir vor allem an unsere Offiziere 
Stefan und Julian richten, die uns 
in dem letzten Jahr so tatkräftig 
unterstützt haben. Danke, Danke, 
Danke! 
Nun ist das Jahr fast vorbei. Un-
glaublich, wie schnell die Zeit 
vergeht. Daran erkennt man wie-
der wie wichtig es ist, jeden Mo-
ment zu genießen. Aber wir wis-
sen, dass es eine Zeit ist, die uns 
ein Leben lang in Erinnerung 
bleibt und die uns niemand mehr 
nehmen kann. 
Wir wünschen allen Festgästen 
ein schönes Schützenfest und 
dem neuen Schützenkönigspaar 
ebenso viele unvergessliche 
Glücksmomente, wie wir sie erle-
ben durften. 
 

   Euer Königspaar 

  Christopher und Anika 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jungschützenkönig 2018 
 
 
Was ein Jahr! 
Liebe Schützenbrüder, was soll 
ich sagen? 
Hinter uns liegt ein Jahr, welches 
besser nicht hätte sein können. 
Angefangen mit einem grandio-
sen Maumker Schützenfest. 
 
Als samstags der Jungschützen-
vogel nach mehreren Versuchen 
endlich mit dem 78. Schuss fiel 
und ich mich gegen meine Schüt-
zenbrüder Nils Rosenthal und Tim 
Müller durchsetzen konnte, ging 
ein Traum in Erfüllung. 
 
Das Wochenende sollte unver-
gessen bleiben und das ist uns 
bestens gelungen. 
Was ein Gefühl, als unser Major 
Bernd mir dann die Kette über-
reicht hat. 
 
Unbeschreiblich… 
 
 
 

 
 

 
 
 
Die Regentschaft war Gott sei 
Dank Schützenfestsonntag noch 
nicht vorbei, das Jahr lag ja erst 
noch vor uns. 
Auf zahlreichen Besuchen ande-
rer Feste durften wir noch weiter 
feiern. 
Highlights für uns waren ebenso 
das Kreis- und Stadtschützenfest 
sowie der Stadtschützenball in 
Sporke. 
Wir bedanken uns für die tollen 
Erinnerungen und bei all denen,  
 
 
 

 
 
die mit uns gefeiert haben, bis die 
Eier beim Eierbacken zugrunde 
gegangen sind. 
 
Auch der Besuch des speziellen  
„Tambourcorps“, so nennen wir  
sie jetzt mal, Sonntagnacht bleibt 
in bester Erinnerung. 
 
Auch dem Königspaar Chris-
topher und Anika danken wir für 
die Zeit. Mit euch hat das Jahr 
noch einmal doppelt so viel Spaß 
gemacht! 
 
Wir wünschen den neuen Königs-
anwärtern viel Glück und ein ruhi-
ges Händchen. 
 
So bleibt uns nur noch zu sagen: 
„Zum Biertrinken weggetreten!“ 
 
Auf ein tolles Schützenfest 2019! 
 
 

   
 

Euer Jungschützenkönigspaar 

Fabian Linn & Romina Korreck 
 







Stadtschützenkönig 2019 - 2024 
Ein Bericht von einem, der dabei 
war: 

 
„Ich bringe das Ding mit nach 

Hause“. 

Am Morgen vor dem großen Vo-
gelschießen zum Stadtschützen-
fest der Lennestadt war sich un-
ser Andre „Zwölfi“ Korreck sicher, 
dass der Vogel fällt. Mit 41 An-
wärtern, die es ebenfalls auf die 
Königswürde der Stadt Lenne-
stadt abgesehen hatten, hatte er 
dabei nicht gerechnet. Dennoch 
ließ unser Zwölfi seine Mitstreiter 
an der Flinte hinter sich und holte 
den Holzvogel mit dem 90. 
Schuss aus seinem Kugelfang. 

 
Die Freude war riesig: „Wir sind 
König“, jubelte der 43-jährige. Mit 
ihm regiert seine Frau Anja (43). 
Auch Sohn Lucas (17), der sicher 
nicht mehr lange auf seinen 
Spitznamen warten muss, war 
begeistert. 

 
Somit ist „Zwölfi“ der erste Stadt-
schützenkönig der Vereinsge-
schichte. Und das wurde auch 
entsprechend gefeiert. 
 
Dass Andre im Offizierscorps tätig 
ist, muss an dieser Stelle nicht 
erwähnt werden. Sein Herz 
schlägt allerdings nicht nur für 
den Schützenverein. Auch der 
Karneval zieht ihn und seine Frau 
in seinen Bann. 
 
Ein besonderer Gruß geht an 
dieser Stelle an den treffsichers-
ten Jungschützen der Lennestadt. 

Michael „Mivo“ Voß konnte mit 
dem 190. Schuss dem zähen 
Kampf um den Titel zum Stadt-
jungschützenkönig ein Ende ma-
chen. Der 25-jährige kommt aus 
Oberelspe-Burbecke. Vielleicht 
lässt er sich ja mal blicken, am 
Wochenende in Maumke. Wenn 
das Trömmelchen geht. 
 
 

„Wir sind Stadtschützenkönig!“ 
 
Das waren die ersten Worte zu 
seiner Königin, wie mir auch seine 
Frau Anja bestätigte. „Dabei war 
er sich morgens schon sicher, 
dass es klappt. Und trotzdem lief 
das ein oder andere Tränchen der 
Freude und der Erleichterung 
über sein Gesicht. Ein Highlight 
war sicherlich auch der Festzug. 
Der war zwar etwas verregnet, 
und ich kann Euch sagen, dass 
so ein Kleid ziemlich schwer wer-
den kann, aber auch wirklich sehr 
schön. Vielen Dank auch an die 
Elsper für die Organisation.“ 

Impressum: 
 
Herausgeber: Schützenverein St. Sebastian Maumke e.V. 
Texte & Layout: soweit nicht anders benannt Schützenverein Maumke 
Fotos: Nicole Voss, Christian Pickhan, Schützenverein Maumke 
Druck: WebIT, Dirk Ahlbäumer, www.webit.nrw 
Auflage: 3.500 Stück 
Kostenlose Verteilung 



20 Jahre Korporalschaft Unterdorf 

 
20 Jahre 

Korporalschaft Unterdorf 
Wo ist die Zeit geblieben??? 
 
Im Sommer 1999 wurde die Kor-
poralschaft Unterdorf, aus einer  
Bierlaune heraus, von Elfi und 
Heinz gegründet.  
Zeitgleich fand bei bestem "Mül-
lerwetter" das erste Korporal-
schaftsfest im Zelt auf dem alten 
Scheele-Parkplatz statt.  
Eine eigene Fahne, Hemden und 
Poloshirts wurden angeschafft.  
Mit den Jahren wurde die Ge-
meinschaft größer und es wurde 
viel gemeinsam unternommen. 
Das jährliche Korporalschaftsfest 
wurde zum festen Bestandteil.  
Heinz Feder hat das Orgateam im 
Frühjahr verlassen und das Zep-
ter an Frank Mühlig übergeben. 
Hiermit bedanken wir uns noch 
einmal bei Heinz und Elfi für den 
jahrelangen Einsatz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 16. November findet wieder 
unsere Grünkohlwanderung statt, 
bei der wir angedacht haben, 
unser 20-jähriges Jubiläum ge-
bührend zu feiern.  
Über neuen Zuwachs in der Kor-
poralschaft Unterdorf würden wir 
uns sehr freuen. Jeder ist herzlich 
willkommen! 
Ohne aktive Mitglieder kann unse-
re Korporalschaft auf Dauer nicht 
mehr bestehen.  
Wir wünschen uns allen ein schö-
nes Schützenfest, denn 
gemeinsam feiern macht mehr 
Spaß! 

Aufnahmeantrag 
zur Mitgliedschaft im Schützenverein „St. Sebastian Maumke e.V.“ 

 
Name: ________________________________________ Telefon / Handy: _______________________________ 
Adresse: ________________________________________  
Geburtsdatum: ________________________________________ E-Mail:  _______________________________
  
Die derzeit gültige Satzung erkenne ich als verbindlich an. Bei Vereinsaustritt muss die Abmeldung schriftlich mit einer Frist von 3 
Monaten zum Ende eines Kalenderjahres erfolgen. 
 

Bankeinzugsvollmacht / SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige den Schützenverein „St. Sebastian Maumke e.V.“, den Jahresbeitrag einmal jährlich mittels SEPA-Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Schützenverein „St. Sebastian Maumke e.V.“ auf mein Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen.    (Gläubiger-ID: DE59ZZZ00000112300) 
 
IBAN: ________________________________________ 
Name des Kreditinstituts: ________________________________________ 
 

Lennestadt, den _____________________  Unterschrift: ____________________________________ 
 



Korporalschaft Oberdorf 
Das vergangene Schützenjahr 
2018 stand für das Maumker 
Oberdorf ganz im Zeichen des 20-
jährigen Jubiläums der 1. Korpo-
ralschaft Oberdorf, 
welche 1998 von 
einigen Maumker 
Schützen gegründet 
wurde. Zu diesem 
Anlass wurde, ne-
ben der Anschaf-
fung einer Jubilä-
umsfahne und Polo-
Shirts der Korporal-
schaft für Frauen, 
das Jubiläumsjahr 
mit einem zweitägi-
gen Fest an der 
Maumker St. Aga-
tha Kirche gekrönt 
und ausgiebig ge-
feiert. 
 
Das Orga-Team 
bedankt sich bei 
allen tatkräftigen 
Helfern und allen Festgästen! 
 
Der 1999 gegründeten Korporal-
schaft Unterdorf gratulieren wir 

recht herzlich zum 20-jährigen 
Bestehen und wünschen ein 
schönes Jubiläumsjahr. 
 

 
 
An dieser Stelle möchten wir uns 
bei unserem amtierenden Kö-

nigspaar Christopher und Anika 
Scheele, unserem Jungkönigs-
paar Fabian Linn und Romina 
Korreck, unserem Kaiserpaar 

Peter und Claudia König 
sowie dem neuen Stadt-
schützenkönigspaar And-
re und Anja Korreck für 
das vergangene Schüt-
zenjahr bedanken. Es war 
eine tolle Zeit mit euch! 
 
Traditionsgemäß findet 
das Aufhängen der Fähn-
chen am Mittwoch vor 
unserem Schützenfest, 
07.08.2019, ab 16 Uhr am 
Hauptquartier „Spies“ 
statt. Wir freuen uns über 
tatkräftige Unterstützung 
und laden ein, im An-
schluss den Abend bei 
Kaltgetränken und einem 
Imbiss gemütlich ausklin-
gen zu lassen. 
 

Allen diesjährigen Anwärtern für 
die Königswürde wünschen wir 
eine ruhige Hand und viel Erfolg!

Der Terminkalender der 
Jungschützen war dieses Jahr 
wirklich mehr als gut gefüllt. Be-
sonders gefeiert werden konnte 
das Stadtschützenfest in Elspe, 
da unser Schützenbruder Andre 
(Zwölfi) Korreck den Titel des 
Stadtschützenkönigs nach 
Maumke holen konnte. Des Wei-
teren standen die Besuche des 
Kreisschützenfestes in Greven-
brück, des Stadtschützenballs in 
Sporke, der Schützenfeste in 
Halberbracht und Grevenbrück 
und natürlich das Fest der Dicken 
Stiefel in Maumke auf dem Pro-
gramm. 
Bei Letzterem konnte durch einen 
Sieg  eine Brauereibesichtigung 
für die Jungschützen gewonnen 
werden. 
 
Einladen möchten wir die 
Jungschützen am Donnerstag vor 
Schützenfest zum traditionellen 
Säbelputzen / Krawattebinden bei 
Kochs. Wir hoffen auf zahlreiche 
Anwärter auf den Jungschützen-
könig und erinnern daran, dass es  

 
jedem Jungschützenkönig freige-
stellt ist, eine Königin mitzuneh-
men oder nicht. Wir hoffen wei-
terhin  auf die tatkräftige und laute 
Unterstützung der Jungschützen 
beim Schützenfest und freuen uns 
auf die weiteren Feste mit euch.  
An dieser Stelle wünschen wir  

 
allen Anwärtern gut Schuss und 
ein ruhiges Händchen. 
 

Viel Spaß und ein kräftiges 
Horrido! 

Eure Offiziere 
Peter Koch , Philipp Schulte, 

Maurice Kremer und Nils Pokoj 

Jahresbericht unserer Jungschützen 



Grußwort Festmusik 
So, liebe Gäste, liebes Schüt-
zenvolk in Maumke!  
 
Ich glaub´ es geht schon wieder 
los – das darf doch wohl nicht 
wahr sein! – Doch, endlich, zum 
Glück, Gott sei Dank. Endlich ist 
es da, das Hochfest des Jahres – 
mit allem 
was dazu 
gehört: 
Sommer-
wetter, 
Kirchgang, 
Senioren-
heim, 
Kranznie-
derlegung, 
gutes Bier, 
gute Ge-
spräche 
und eine 
gut aufge-
legte 
Schützen-
festmusik. 
Diese dür-
fen wir 
Bilsteiner 
Musiker 
nun bereits 
zum 12. (!) 
Mal bei Euch in Maumke ausü-
ben. Hammer! Was soll man da 
noch schreiben? 
 
Ich hab´ ne Idee: wir spielen an 
diesen drei Tagen einfach das, 
was Ihr Euch wünscht – natürlich 
muss es passen – aber dafür habt 
Ihr ja ein Gespür. Wollt Ihr ein 
paar Tipps? Aber so, wie sich 
damals ein bekanntes Pärchen 
von uns unterhielt, beide Mitarbei-
ter bei Aldi. „Bringst Du die 178 
und die 490 mit? – Die 876 haben 
wir noch da. Ach ja, und noch 
etwas 1034.“ Dazu muss man 
wissen, dass vor dem Einsatz der 
Scanner alle Produkte eben eine 
Nummer hatten.  
 
Hier also die Tipps: 
 
1. Beim Orchester wäre da am 
Freitag kurz nach den Ehrungen 
die Nummer 133 ein Top-
Wunsch. Kurz drauf müsste je-
mand zu unserem neuen Dirigen-
ten Andreas Regeling gehen und 
sagen: „Jetzt die 205“. Wenn die 
„große Musik“ umbaut und „Vei-
schede-Live“ mit Sänger Simon 

Eickhoff und Sängerin Regina 
Dröge startet, käme die 606 super 
an.  
 
Oder lieber was mit Emotion? In 
den Arm nehmen? Wir empfehlen 
die 664. Habt Ihr Euch im Arm 
und möchtet die Beine nach 

rechts und links schwingen las-
sen, gibt es nur eine Wahl: die 
512. 
 
Vielleicht soll es aber auch was 
für´s Herz sein: Da ist doch die 
675 wie gemacht für Euch. 
 
Wer so richtig mal ausrasten und 
springen möchte, dem empfehlen 
wir an allen Tagen die 527. Geht 
immer… 
 
Die Sparte „Schützenfest op 
Kölsch“ bedienen wir gerne. Hier 
unsere Favoriten: 110, 132, 145. 
 
Kanons kennt man ja aus der 
Kirche – aber auch „Veischede-
Live“ hat einen dabei. Ganz am 
Ende der puren Nummer 671. 
Herrliches Dingen… 
 
Und klar, je mehr Leute sich diese 
Tipps wünschen oder gar lauthals 
skandieren, umso mehr ist das 
Orchester und die Tanzband in 
der Pflicht… 
 
Wichtig ist, dass Ihr Euch merkt, 
wo wir gerade sitzen, ob an der 

Vogelstange, in der Kirche, im 
Orchester in der Halle oder mit 
„Veischede-Live“. Stellt Euch vor, 
man würde die 478 „Kirche“ und 
die 478 „Veischede-Live“ ver-
wechseln. Obwohl, insbesondere 
das Intro des Kölner-Klassikers 
536 würden wir gerne mal in der 

Kirche spielen.  
 
Wenn wir 

Samstag-
nachmittag die 
neuen Majes-
täten so richtig 

hochleben 
lassen, darf 

natürlich 
„grün 20“ 
nicht fehlen. 
Passend da-
zu: „grün 5“.  
 
Beim Konzert 
am Sonntag-
morgen ist 

wünschen 
etwas schwie-
riger. Aber Ihr 
habt bestimmt 
Lust auf die 
75 mit Saxo-

phon-Solo. Mein Favorit ist übri-
gens die 31 – Musik aus einem 
der erfolgreichsten Musicals. 
 
Ker, ker, ker, …macht das Spaß. 
Ich könnte seitenweise so wei-
termachen.  
 
So, wenn jetzt noch einer die 
Quersumme aus der Summe aller 
dieser Zahlen feststellt, mir als 
erster die Zahl sagt, mit dem gehe 
ich an die Theke. Das Stück zur 
Zahl hört Ihr übrigens unmittelbar 
nach dem Jungschützen- oder 
Königsschießen …  
 
 
Wir Musiker aus dem Burgdorf 
wünschen Euch drei tolle Tage 
mit uns, schöne Vorfreude (trifft ja 
auch besonders auf das amtie-
rende Königspaar zu…). Lasst 
uns feiern und viel „dumm Zeug 
reden“. Dazu waren es passend 
meine Worte.  
 
Mit freundschaftlichen Gruß 
 
Euer „Mattin“ Steinberg 
Musikverein Bilstein 1888 e.V. 



Arbeiten an der der Vogelstange 
In den heißesten Stunden des 
Monats Juni und Juli lagen 
sicher viele Maumker mit einem 
kühlen Getränk im Schatten. 
Ein Team rund um unseren 
Fahnenoffizier Markus Kebben 
und Schießmeister Stefan 
Struck hatte anderes im Sinn. 
 
In den letzten Monaten wurde 
unsere Vogelstange durch die 
Mitwirkung einiger Schützen-
brüder und unterstützt durch Ste-
fan Wurm von der Firma Stefan 
Wurm Stahlbauarbeiten GmbH & 
Co. KG aufwendig überarbeitet. 
Da eine erneute, turnusmäßige, 
Abnahme durch die Kreispolizei-
behörde bzw. den TÜV anstan-
den, hat der Schützenverein pro-
aktiv gehandelt und eine Kom-
plettrevision der Schießanlage 
beschlossen. 
 

Der komplette Kugelfang wurde 
inklusive Hebevorrichtung demon-
tiert. Anschließend wurde das 
Stahlgerüst aus seinen Veranke-
rungen befreit und mit Seilwinden 
zu Boden gelassen. Die gesamte 
Stahlkonstruktion wurde dann 
unter Einsatz von schwerem Ge-
rät nach Grevenbrück transpor-
tiert, wo Stefan Wurm die von 
Markus Kebben konstruierte neue 
Bodengruppe verschweißt hat. 
Diese wurde aus bis zu 10 mm 
starkem Plattenmaterial aus Stahl 
gefertigt. Weiterhin dürfte sich die 
anschließende Feuerverzinkung 
der gesamten Stahlkonstruktion 
positiv auf die Nachhaltigkeit der 
Maßnahme auswirken.  
 

Gut Ding will Weile haben, 
Dynamik vorausgesetzt. 

Nach erfolgreichem Wiederaufbau 
der Schießanlage zeigte sich 
Stefan Struck zufrieden: „Wir 
mussten was tun, sonst hätten wir 
uns das Vogelschießen irgend-
wann von der Backe putzen kön-
nen. Zum Ende wurde es zeitlich 
schwer eng, aber es hat geklappt. 
Die Abnahme durch die Kreispoli-
zeibehörde war erfolgreich. Dan-
ke an alle Helfer. Das war eine 
runde Sache!“ 
 
Schweres Gerät war nötig, um all 
das zu schaffen. Autokran, Trak-
toren, Langholzanhänger, Pick- 
Ups und und und… Und das alles 
in Eigenleistung. Eine enorme 
Leistung! 
 
Ein Blick auf die folgenden Bilder 
lässt den Umfang der Maßnahme 
zwar nur erahnen, soll aber die 
Anstrengung aller Beteiligten vor 
Augen führen. 

Ein besonderer Dank geht an: 
 
Stefan Wurm GmbH & Co. KG, Peter Boike, 
Peter Koch, Fa. Jochen Brill Hallen- und Indust-
riebau GmbH, Fa. Dornseiff Autokrane & 
Schwertransporte GmbH & Co. KG, Schneider 
Maschinenbau GmbH & Co. KG, Zimmerei Kno-
che Albrecht & Berthold Knoche GbR 
 
Ohne Eure Mithilfe wäre dieses Projekt 

nicht möglich gewesen! 



 
 

Wir gedenken der verstorbenen Schützenbrüder 

 

 

 

Im Jahre 2018 verstarben 
 

 Karl Krippendorf im Alter von 92 Jahren, 70 Jahre Vereinszugehörigkeit 

 Ulrich Luther im Alter von 70 Jahren, 41 Jahre Vereinszugehörigkeit 

 Günter Schöttler im Alter von 78 Jahren, 55 Jahre Vereinszugehörigkeit 

 

 

Im Jahre 2019 verstarben bislang 
 
 Werner Laschet im Alter von 60 Jahren, 40 Jahre Vereinszugehörigkeit 

 Günther Pätzold im Alter von 84 Jahren, 57 Jahre Vereinszugehörigkeit 

 Erich Jaspers im Alter von 85 Jahren, 48 Jahre Vereinszugehörigkeit 

 

 




